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10. KOLLOQUIUM DER DEUTSCHEN LIMESKOMMISSION 
UNIVERSITÄT ZU KÖLN, WISO-GEBÄUDE, HÖRSAAL XXIV  

 
 
LIMITES ET RIPAE II 
FORSCHUNGEN ZU DEN GRENZEN  
DES RÖMISCHEN REICHES IN DEUTSCHLAND  
 

 
 
DONNERSTAG 14. UND FREITAG 15. SEPTEMBER 2023 
 
PROGRAMM 
 

 
  



DONNERSTAG 14. SEPTEMBER 2023 

 
 
9:30–10:15 Anmeldung und Willkommenskaffee 
 

10:15–10:30 Begrüßung 
 

NIEDERGERMANISCHER LIMES 
 

10:30–10:55 Erik Timmerman, Das römische Gräberfeld am Hengstdalseweg in 
Nijmegen 

10:55–11:20 Steve Bödecker, In modum municipii? Untersuchungen vor den Toren von 
Vetera Castra 

11:20–11:45 Uta Schröder, Aktuelle Forschungen in Novaesium im Zuge des Projektes 
Limes und Legion 

 

OBERGERMANISCH-RAETISCHER LIMES 
 

11:45–12:10 Lennart S. Niehues, Die frühkaiserzeitliche Rheingrenze zwischen Remagen 
und Koblenz 

12:10–12:35 Thomas Becker, Neue Forschungen zu den vici der Numeruskastelle am 
Odenwaldlimes 

 

12:35–14:00 MITTAGSPAUSE 
 

14:00–14:25 Kai Mückenberger, Neue Forschungen am westlichen Wetterau-Limes 
14:25–14:50 Andreas Thiel, Zum Rotenbachtal – Ein neuer Blick auf die Nahtstelle der 

Provinzen Obergermanien und Raetien 
14:50–15:15 Andreas Schaflitzl, Immer der Nase nach! Ein neues Kleinkastell in 

Mögglingen 
15:15–15:40 Sandra Schröer-Spang, Neue Ergebnisse aus den archäologischen 

Bohrungen in Ruffenhofen 
15:40–16:05 Erik Graafstal, Regulatory, rhetoric, or responsive – and to what? The 

function of the Upper German-Raetian Limes 
 

16:05–16:35 KAFFEEPAUSE 
 

SPÄTANTIKE 
 

16:35–17:00 Ulrich Himmelmann, Eine bislang unbekannte spätantike Befestigung in 
Godramstein / Pfalz 

17:00–17:25 Christoph Lindner, Das spätantike Legionslager in Bonn – Der 
Forschungsstand und aktuelle Arbeiten 

17:25–17:50 Alfred Schäfer, Die Umwehrungen des Brückenkopfkastells Divitia am 
Rhein. Ein archäologischer Überblick 

 
18:00 EMPFANG des Archäologischen Instituts (AdRP) mit POSTERPRÄSENTATION 
 

20:30  ABENDESSEN IM „BRAUHAUS FRÜH AM DOM“ (Selbstzahler) 

FREITAG 15. SEPTEMBER 2023 

 
 

FUNDMATERIAL 

 

9:00–9:25 Jennifer Schamper, Peter Henrich, Jonathan C. N. Coulston, Draco 
rediscovered – altes und neues zur Drachenstandarte aus Niederbieber 

9:25–9:50 Martina Meyr, Christof Flügel, „Das Gefäß selbst kann ungefähr eine Maß 
bayerisch in sich aufnehmen (…)“. – Der römische Bronzegefäßhort aus dem 
raetischen Dambach 

9:50–10:15 Alexander Reis, Im Brunnen niedergelegt: eine Jupitersäule aus Obernburg 
am Main 
 

10:15–10:45 KAFFEEPAUSE 
 

10:45–11:10 Tünde Kaszab-Olschewski, In hoc signo… Wem huldigten die 
Flottenangehörigen?  

11:10–11:35 Ella Magdalena Hetzel, Ein Kölner Produkt am Oberrhein 
11:35–12:00 Georg Greven, Die römischen Töpfereien von Straubing/Sorviodurum - 

Neue Erkenntnisse zur römischen Keramik 
12:00–12:25 Veronika Fischer, Die cohors I Flavia Canathenorum milliaria sagittariorum: 

zur Ausrüstung und Herkunft der Soldaten 
 

12:25–13:30 MITTAGSPAUSE 
 
 

CLUSTER FRE IN MEMORIAM PROF. DR. C. S. SOMMER 
 

13:30–13:45 Erich Claßen und Kerstin Hofmann, Einführung 
13:45–14:15 David Breeze, C. Sebastian Sommer, vici in Britain, and the Congress of  

Roman Frontier Studies 
14:15–14:45 Marinus Polak, C. Sebastian Sommer and the Lower German Limes 
14:45–15:15 René Ployer, C. Sebastian Sommer, die Welterbe-Nominierung Donaulimes  

und der Donaulimes in Österreich 
 

15:15–15:45 KAFFEEPAUSE 
 

15:45–16:15 Ján Rajtár, C. Sebastian Sommer / Das römische Kastell von Iža 
16:15–16:45 Felix Marcu, C. Sebastian Sommer and the Dacian Limes 
16:45–17:15 S. Matešić, C. Sebastian Sommer und die DLK  

IM ANSCHLUSS UMTRUNK 


